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bleibt er dennoch verbunden
– und zwar als Vorstandsmit-
glied der Fußballabteilung.
Brenner kümmert sich als
dritter Vorsitzender seit kur-
zem ums Sponsoring und
Marketing der Grafinger Ki-
cker.

Auch Jan Haussmann hat
mit Ende der Saison seine
Laufbahn im Herrenbereich
beendet. Er wird in Zukunft
für die A-Senioren auf Tore-
jagd gehen.

Von Mijo Mihaljevic galt es
ebenfalls Abschied zu neh-
men. Er versucht sich dem-
nächst im Trikot des Bezirks-
oberligisten SC Baldham-Va-
terstetten. hw

TSV GRAFING ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

genschaften, präsentierte das
Grafinger Urgestein im Jubilä-
umsspiel ab der 75. Minute
seine Torhüterqualitäten.
Dass er es versteht, den Kas-
ten sauber zu halten, hatte er
allerdings vorab bereits bei
dem einen oder anderen Se-
nioren- und Hallenkick unter
Beweis gestellt. Roland Bauer
führt mit 600 Spielen natür-
lich die vereinsinterne Re-
kordliste weiterhin (vor Toni
Pohn) an.

Die letzte Heimpartie nutz-
te der Verein zugleich, um
verdiente Spieler zu verab-
schieden. So wird Wolfgang
Brenner seine aktive Karriere
beenden. Dem TSV Grafing

Grafing – Eigentlich war das
abschließende Punktspiel ge-
gen den TSV Oberpframmern
für den TSV Grafing und des-
sen Tabellensituation so be-
deutend wie ein umgefallenes
Glas Wasser. Und dennoch
war es eine Partie, die übri-
gens 4:2 zu Gunsten der Gäs-
te endete, die in die Annalen
des Vereins eingehen wird.
Ein echtes Rekordspiel: Ro-
land Bauer absolvierte seinen
600. Einsatz im Trikot der ers-
ten Mannschaft.

So ungewöhnlich dieses Ju-
biläum ist, so variabel zeigte
sich der Routinier. Galt er frü-
her als beinharter Verteidiger
mit ausgeprägten Terrierei-

Roland Bauer baut Rekordmarke aus
600. Spiel in der ersten Mannschaft – Abschied von Wolfgang Brenner, Jan Haussmann und Mijo Mihaljevic

Ehrung und Abschied: Roland Bauer (r.) wurde fürs 600. Spiel ausgezeichnet, während Chris-
toph Wirnhier (M.) Wolfgang Brenner ein Abschiedsgeschenk des Teams überreichte. KN

Die Überraschung blieb
aus. Der Landesliga-Ab-
steiger FC Falke Markt
Schwaben wurde im Fi-
nale des Landkreispokals
seiner Favoritenrolle ge-
recht. Mit 3:1 besiegte
das Team von Trainer Vi-
tomier Moskovic den Be-
zirksligisten TSV Ebers-
berg im Poinger Stadion.

Poing – Lange mussten die
Falken kämpfen, ehe sie sich
des Trostpflasters für den
misslungenen Klassenerhalt
sicher sein konnten. Denn
Ebersberg spielte munter mit.
Und nicht nur das, die Elf von
Coach Massimo Foraterra
ging sogar in Führung. Bene-
dikt Platzer ließ den Außen-
seiter in der 22. Minute ju-
beln: Ebersberg führte 1:0.

Lange währte die Freude
indessen nicht. Die Falken
spielten noch vor dem Seiten-
wechsel ihr Plus an Erfahrung
und das größere Potenzial
aus. Jan Bergerhoff wuchtete

Trostpflaster für die Falken
TSV Ebersberg zieht im Endspiel mit 1:3 den Kürzeren

LANDKREISPOKAL – FINALE .....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

ßend eine zwar ausgeglichene
Partie, in der sich die Markt
Schwabener die Führung
nicht mehr aus der Hand neh-
men ließen. hw/am

Falke-Kapitän Andi Schmalz
machte in der 41. Minute mit
dem 3:1 einem Kopfball vor-
zeitig alles klar. Die rund 150
Zuschauer sahen anschlie-

lauf von Sasa Memisevic war
er dann machtlos: 2:1 (39.).
Ebersberg war es nicht einmal
vergönnt, sich vom Schock
des Rückstands zu erholen.

auch im Zwischenstand be-
merkbar. Den Versuch von
Jan Bergerhoff konnte TSV-
Keeper Zeno Zellner noch
parieren, beim zweiten An-

eine Ecke von Peter Beier-
kuhnlein zum 1:1 ins Tor der
Kreisstädter (29.). Zehn Mi-
nuten später machte sich der
Klassenunterschied dann

Landkreispokalsieger 2011: der FC Falke Markt Schwaben. Der Landesliga-Absteiger schlug den TSV Ebersberg im Poinger Sportzentrum mit 3:1. FOTO: SRO

AKTUELLES
IN KÜRZE

FUSSBALL
Landkreis-Torjäger
Mit Beendigung der
Punktspielrunde stehen
auch die besten Torjäger
der Saison 2010/11 im
Landkreis fest. Nachfol-
gend die Auflistung bis
einschließlich A-Klasse.
Landkreistorschützenliste
Saison 2010/11:

30 Tore: Slaven Jokic,
ATSV Kirchseeon (+2).
22 Tore: Felix Richter,
TSV Grafing (+1).
20 Tore: Benedikt Platzer,
TSV Ebersberg (+1).
18 Tore: Dominic Fumelli,
TSV Pliening (+1); Josef
Kneifl, ASV Glonn.
17 Tore: Max Leimeister,
TSV Ebersberg ( +3).
15 Tore: Manfred Wein-
hart, SV Bruck; Alex Ab-
streiter, SV Hohenlinden.
12 Tore: Ramzi Nammari,
VfB Forstinning (+1).
11 Tore: Matthias Bareut-
he, FC Falke Markt
Schwaben (+1); Georg
Münch, TSV Ebersberg;
Florian Hennig, TSV Zor-
neding; Christoph Kirch-
lechner, TSV Emmering;
Stefan Gaubatz, FC Pars-
dorf.
10 Tore: Benedikt Fürst,
TSV Oberpframmern; Ma-
nuel Markio, TSV Ebers-
berg II; Hannes Holzbau-
er, SV Bruck.
9 Tore: Thomas Müther,
TSV Poing; Tonio Mazure
(+1), Adrian Mucha, Max
Stangler, alle ATSV Kirch-
seeon; Martin Backa, Da-
niel Eierkuchen, beide
TSV Steinhöring; Markus
Riedl, SV Bruck; Martin
Jehl, TSV Egmating (+1);
Manuel Sedlmaier, TSV
Emmering; Christian Eich-
horn, Bernhard Schindler,
beide ASV Glonn; Harry
Hrase (+1), Alex Kölbl,
beide FC Parsdorf.

Frauenfußball
19 Tore: Monika Eisen-
schmid, SV Baiern 70.
10 Tore: Teresa Behr, TSV
Poing.
9 Tore: Teresa Lechner,
TSV Poing; Sandra Lim-
berger, TSV Grafing. am

JUGENDFUSSBALL
TSV Zorneding zieht
ins Finale ein
Die D 2-Juniorenkicker
des TSV Zorneding stehen
im Finale des Sparkassen-
pokals. Nach nicht einmal
20 Minuten war die einsei-
tige Partie der Vorschluss-
runde zugunsten der Gast-
geber entschieden. Daniel
Oeckl (3) und Markus
Schlögl (2) hatten mit der
ersten Garnitur der JFG
Linsee kurzen Prozess ge-
macht und einen 5:0-Vor-
sprung herausgeschossen.
Nach dem Seitenwechsel
ließen es die Schützlinge
von Martin Schlosser und
Hubert Oeckl etwas ge-
ruhsamer angehen, mach-
ten aber noch das halbe
Dutzend durch Schlögels
dritten Streich voll. In der
Abwehr sorgte Sophie Ha-
bermann mit einer coura-
gierten Leistung dafür,
dass nichts mehr anbrann-
te. Im Endspiel treffen die
Zornedinger nun auf den
Sieger der Partie ATSV
Kirchseeon gegen TSV
Oberpframmern.

Zorneding: Markus Bayer, Florian
Welter, Oliver Kaspar, Anton Tristl,
Sophier Habermann, Julian Schlosser,
Moritz und Felix Ziepl, Florian Höger,
Tobias und Daniel Oeckl, Markus
Schlögl, Florian Seitz, Valdemir Götz,
Nico Steiner.

In eigener Sache
Ein Blick, ein Schock. Bruck! Wieso Bruck? In Poing finden doch die
Finalspiele im Landkreispokal der Fußballer statt: Poing!!! Zu spät,
die Feiertags-Ausgabe ist draußen und damit der Vorbericht für
die Endspiele der A-Junioren und Herrenmannschaften. Mit der
falschen Überschrift. Korrektur unmöglich. Peinlich, peinlich!
Sicher, Fehler passieren, nur stehen sie bei unsereinem dann in der
Zeitung. Und lotsen womöglich die Fußballfreunde - wie in diesem
Fall - an die falsche Stelle. Wofür man sich nicht oft genug ent-
schuldigen kann. Einzig mögliche Erklärung für diesen großen
Fauxpas: Der Eindruck von den Pokalfinalspielen in Bruck 2009 war
offenbar zu nachhaltig. WOLFGANG HERFORT

Sie ließen’s krachen Im Rahmen der beiden
Landkreispokal-End-

spiele im Poinger Sportzentrum zeichneten die BLSV-
Kreisvorsitzende Ingrid Golanski (l.) und der stellvertre-
tende Landrat Gerd Gietl (r.) die beiden erfolgreichsten
Torschützen der Fußballsaison 2010/11 aus. Der Kirch-
seeoner Slaven Jokic (2.v.r.) hatte seinen ATSV mit 30
Treffern zum Aufstieg in die Kreisliga geschossen. Bei
den Frauen ließ es Monika Eisenschmid vom SV Baiern 70
19 Mal im gegnerischen Kasten krachen. Die Trophäen
von Sponsor Kreissparkasse Ebersberg hatte sich das Duo
also redlich verdient. am

TSV POING .................................................. 1
JFG EBRACHTAL ......................................... 4

Poing: Philipp Jahn, Christian Zeitelhack, Bas-
tian Haase, Dominik Blieninger, Kevin Lang,
Thomas Schmeizl, Leo Mayer, Stephan Wright,
Florian Lechner, Kadri Kuci, Dennis Loskot, Ale-
xander Hahn, Marcel Günther; Trainer: Micha-
el Mangun.
Ebrachtal: Andre Koch, Timo Schaller, Mathi-
as Lechner, Florian Mayr, Dominik Lohmayer,
Ägidius Wieser, Felix Michael, Stefan Lechner,
Maxi Volk, Pascal Kräuter, Rico Krause, Micha-
el Tuscher, Christian Maier; Trainer: Holger
Schrettl.
Tore: 0:1 Kräuter (32.), 0:2 St. Lechner (55.),
0:3 Maier (78.), 1:3 Kuci (78.), 1:4 (86.) St.
Lechner.
Schiedsrichter: Stefan Wagenhofer, SV
Waldperlach. – Gelbe Karten: Schmeizl –
Kräuter, Tuscher. – Zuschauer: 65. ...... am

JFG Ebrachtal setzt sich wieder durch
Ebersberger und Steinhöringer Nachwuchs bezwingt TSV Poing mit 4:1

VON ALOIS MOSER

Poing – Wie erwartet, war das
Finale um den Landkreispo-
kal der A-Junioren in der An-
fangsphase von Taktik ge-
prägt. Keiner der beiden Be-
zirksoberligisten wollte in
Rückstand geraten. Die JFG
Ebrachtal erspielte sich zwar
gegen Mitte des ersten Durch-
gangs Vorteile, Torszenen lie-

ßen allerdings auf sich war-
ten.

Leo Mayer versäumte es,
seine Poinger in Führung zu
schießen, als er aus elf Metern
an JFG-Keeper André Koch
scheiterte (20.). Bei den
Ebrachtalern trieb Kapitän
Ägidius Wieser sein Team an,
im Zentrum lauerte Pascal
Kräuter auf Fehler der Poin-
ger Abwehr. Nach 32 Minu-
ten tauchte der Ebersberger
frei vor dem Kasten auf, ver-
gab aber die 100-prozentige
Möglichkeit. Bei der nächs-
ten Gelegenheit machte es
Kräuter besser. Sein Heber
bedeutete das 1:0 für die JFG
(34.). Gegen Ende der ersten
Halbzeit drängte Poing auf
den Ausgleich. Florian Lech-
ner und Leo Mayer zielten je-
doch zu ungenau. „Kein gutes
Spiel, beide können es bes-
ser“, so Ebersbergs Ex-Trai-
ner Ludwig Lohmaier in der
Pause.

Nach Wiederbeginn dauer-
te es nicht lange, bis sich die
JfG entscheidend durchsetz-
te. Beim 2:0 verwertete Stefan
Lechner eine Hereingabe von
Christian Maier zum Zwei-
Tore-Vorsprung (56.).

Bei den Poingern ging die
meiste Gefahr von Mayer und
Kadri Kuci aus, beiden fehlte
allerdings die Unterstützung
ihrer Nebenleute sowie das
Glück beim Abschluss. Zu-
dem stand die JFG in der Ab-
wehr sehr sicher, die beiden
Innenverteidiger Mathias
Lechner und Florian Mayr
ließen nur wenige Poinger
Chancen zu.

Mit dem 3:0 (78.) durch

Christian Maier bog der Titel-
verteidiger endgültig auf die
Siegerstraße ein.

Poing kam zwar noch
durch Kuci zum Ehrentreffer
1:3 (80.). Die Überlegenheit
der JFG war jedoch nicht zu
brechen. In der Endphase leg-
ten die Gäste durch Stefan
Lechner zum 1:4 nach (86.).
Damit wurden die A.Junioren
der JFG Ebrachtal ihrer Favo-
ritenrolle als Nummer eins im
Landkreis gerecht.

„Wir haben im Rahmen un-
serer Möglichkeiten gespielt“,
gestand Poings Trainer Mi-
chael Maguhn und zollte dem
Gegner Respekt: „Ebrachtal
ist ein würdiger Sieger.“

Locker nahm die A-Jugend der JFG Ebrachtal (in rot Michael Tuscher), die Finalhürde. Florian
Lechner (am Boden) und seine Poinger Kollegen streckten sich vergeblich. FOTO: SRO

„Kein gutes Spiel, bei-
de können es besser.“
EBERSBERGS EX-COACH LUDWIG LOHMAIER IN

DER PAUSE DES A-JUNIORENFINALES


